
Kiel, 24.01.2013

Angelika Beer: Kein Fussbreit für Rechtsextremisten – Demokratie 

aktiv verteidigen! 

Die Piratenabgeordnete Angelika Beer begrüßt das Schleswig-Holsteinische 

„Landesprogramm zur Demokratieförderung und 

Rechtsextremismusbekämpfung“ nachdrücklich: „Jede so genannte 

'national befreite Zone' ist eine Herausforderung für uns alle, nicht 

wegzuschauen und die Zivilgesellschaft zu stärken.“ 

Die Abgeordnete erklärt, dass sie mit Sorge beobachte, dass Neonazis 

immer öfter bei Rockern mitmischen. Aus ihrer Sicht sei es deshalb sehr 

wichtig, die antifaschistische Arbeit in allen Teilen Schleswig-Holsteins 

nachhaltig zu unterstützen: „Diese Unterstützung beginnt bei einer 

detaillierten Information über rechte Umtriebe in den Gemeinden. Sie 

erfordert nachhaltige politische Unterstützung lokaler antifaschistischer 

Basisgruppen und eine transparente Beteiligung dieser Gruppen – und nicht 

länger, wie häufig in der Vergangenheit geschehen, die Ausgrenzung und 

Diskreditierung dieser Aktivisten.“

Ansprechpartner:
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